
Everswinkel-Forschung leidet 
 

Sehr geehrte Damen und Herren!  

Jeder Familienforscher, der Berührung zur Gemeinde Everswinkel im Kreis Warendorf 
bekommt, wird mit Bedauern feststellen müssen, daß die Kirchenbücher von Everswinkel 
eine sehr große Lücke aufweisen. Für die Jahre 1775 bis 1802 liegen nämlich keine 
Kirchenbücher vor. Lediglich ein alphabetisches Register der Täuflinge (ohne Elternangaben) 
liegt im Bistumsarchiv Münster vor. Diese Lücke soll durch ergänzende Forschungen 
geschlossen werden. Unter Hilfe der Gemeinde Everswinkel und des Heimatsvereins 
Everswinkel sollen die Personenstandsdaten dieses Zeitraumes rekonstruiert werden.  

Wegen der vielen verstreuten Quellen (Kirchenbücher anderer Pfarren, Melderegister o.ä. in 
anderen Orten, Hofesunterlagen, Soldatenlisten, Auswandererlisten und anderes mehr) soll 
eine Arbeitsgruppe gebildet werden, die die Unterlagen zusammenträgt und einem breiten 
interessierten Forscherkreis zugänglich macht. Es ist daran gedacht, eine Home-Page 
einzurichten, in der die gesammelten Daten abgerufen werden können.  

Heute geht die herzliche Bitte an alle Everswinkel-Forscher, die für den Ort ermittelten Daten 
zur Verfügung zu stellen, damit die angestrebte Datenbank eingerichtet werden kann.  

Gern stelle ich mich für die Koordination zur Verfügung. Bitte melden Sie sich bei mir, wenn 
Sie Interesse an der Mitarbeit haben. Angestrebt wird ein Arbeitskreis, der sich zu 
Arbeitstreffen im LWL-Archivamt für Westfalen treffen kann.  

 

Datenmaterial und Meldungen zur Mitarbeit erbitte ich an:  

Josef Häming  
c/o Westfälische Gesellschaft für Genealogie und Familienforschung  
LWL-Archivamt für Westfalen  
Jahnstraße 26, 48147 Münster  
Briefanschrift: 48133 Münster  
Tel.: 0251 / 591 3888  
Fax: 0251 / 591 269  
E-Mail: j-haeming@t-online.de  
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